


Nageldesign-Sticker, die sich verkaufen: Wie Beauty-Marken, Salons und Händler ein
saisonales Sortiment planen, bevor sie individuelle Stickerbögen in Auftrag geben

Details

Kurzantwort: Die Nageldesign-Sticker, die sich am zuverlässigsten verkaufen, lassen sich in sechs
Familien einteilen: Dauerbrenner-Klassiker, Trendeffekte, Saison- und Feiertagsmotive, Anlass-Sets,
Fan- oder Lizenzmotive und Markensignatur-Designs. Bauen Sie ein Sortiment aus einem kleinen
Dauerbrenner-Kern, zwei oder drei Saison-Kapselkollektionen, die auf den Handelskalender
abgestimmt sind, und limitierten Editionen auf. Legen Sie dann Motivvorlagen, Motivgrößen und
Verpackungsaussagen fest, bevor Sie auch nur einen einzigen individuellen Stickerbogen in Auftrag
geben.

Aktualisiert im Oktober 2026. Verfasst für Beauty-Marken, Salonbetreiber und Einkäufer im Handel,
die ein Eigenmarken-Sticker-Sortiment planen.

Warum die meisten Sticker-Sortimente nach der ersten
Bestellung ins Stocken geraten
Die meisten ersten Sticker-Sortimente beginnen auf dieselbe Weise. Eine Marke wählt Designs aus,
die dem Team gefallen, gibt Bögen in Auftrag und bringt alles auf einmal auf den Markt. 2 Monate
später sind die Blumenbögen ausverkauft, die Halloween-Bögen sind erst im November eingetroffen,
und ein Stapel übergroßer Motive für den ganzen Nagel bleibt liegen, weil sie nur auf lange Nägel
passen. Die Motive waren gut. Dem Sortiment fehlte die Struktur.

Die Kosten sind real. Ein zeitlich falsch platzierter Saisonbogen lässt sich nach dem Feiertag meist
nicht mehr mit Rabatten in die Gewinnzone verkaufen. Übergroße Motive oder Motive in nur einer
Größe lösen Bewertungen wie „passt nicht“ aus. Aus sozialen Medien kopierte Designs bringen eher
Löschaufforderungen als Verkäufe. Auch die Nachfrage schwankt: Eine Auswertung der Top-50-
Angebote bei Amazon US zu „Nagelsticker für Nail Art“ (Asinsight, 2026) durch Dritte verzeichnete
rund 94,400 Stück im Dezember 2025 und nur etwa 47,900 in Mai 2026. Das ist ein Gefälle von fast
2:1 zwischen Spitze und Tiefpunkt.

Die Lösung: Planen Sie die Kollektion, bevor Sie die Druckauflage planen. Das heißt, Designfamilien
mit nachgewiesener Nachfrage auszuwählen, jeder ein Verkaufsfenster zuzuordnen, Bogenlayouts zu
wählen, die zu echten Nägeln passen, und die Motivrechte sowie die Verpackungstexte frühzeitig zu
klären. Der Rest dieses Leitfadens führt durch diesen Prozess. Fragen zu Material, Format und
Produktion behandeln wir gesondert auf unserer Seite über individuelle Nail-Art-Stickerbögen,
gedruckt nach Ihren eigenen Motivvorlagen.
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Was zählt als Nageldesign-Sticker-Kollektion?
Ein Nageldesign-Sticker ist ein gedrucktes, selbstklebendes Motiv, das auf trockenen Nagellack oder
Gel aufgebracht und meist mit Überlack versiegelt wird. Eine Kollektion ist die Gesamtheit der
Bogendesigns, die Sie unter einer Marke gemeinsam verkaufen, geordnet nach Zweck, Saison und
Zielgruppe. Der Bogen ist die Produkteinheit, daher legt die Kollektionsplanung drei Dinge fest:
welche Motive erscheinen, wie die Motive auf jedem Bogen dimensioniert und gruppiert werden und
wann jeder Bogen ins Regal kommt.

Die Zielgruppe, für die Sie gestalten, wendet Nagelprodukte überwiegend zu Hause an. In der
Befragung von The Benchmarking Company aus 2025 unter mehr als 4,000 US Frauen, die
Beautyprodukte kaufen, ließen nur 10 % ihre Nägel ausschließlich im Salon machen, 43 % machten
sie nur zu Hause, und 47 % kombinierten beides (Umfrage von The Benchmarking Company[1]). Dieser
hybride Anteil von 47 % ist für Salons am wichtigsten. Ein Stickerbogen kann ein Zusatzverkauf im
Handel für Kundschaft sein, die ihren Look zwischen den Terminen pflegt, und nicht nur ein Werkzeug
am Behandlungsplatz.

Auch in dieser Kategorie ist inzwischen ein Sammelverhalten zu beobachten. Im September 2025
berichtete The New York Times,[2] dass manche Käufer inzwischen Gel-Nagelstreifen zu Hunderten
sammeln, so wie sie früher Spielzeug aus Überraschungsboxen gesammelt haben. Für Sticker-Marken
ist das ein Signal für die Sortimentsgestaltung. Nummerierte Editionen, Themenserien und limitierte
Saisonveröffentlichungen geben Stammkundschaft einen Anlass, wiederzukommen, bevor der letzte
Bogen aufgebraucht ist.

https://benchmarkingcompany.com/news/gci-obsessed-with-nail-care-a-timeless-consumer-beauty-favorite/
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Welche Nageldesign-Sticker verkaufen sich am besten?
Sechs Designfamilien
Bestsellerlisten wiederholen tendenziell dieselben Muster. Die Angebote mit dem höchsten Volumen
sind günstige Mehrbogen-Packs rund um vertraute Motive. Bei Amazon US lagen die
durchschnittlichen Verkaufspreise der beobachteten Nagelsticker-Angebote bei etwa $6,81 in Juli
2026 (Asinsight). Nach „Nagelsticker“ wurde in einem Jahr rund 10,5 Millionen Mal gesucht
(Schätzung von Flapen). Nutzen Sie die sechs folgenden Familien als Planungskategorien.

1. Dauerbrenner-Klassiker

French-Tip-Umrisse, Gänseblümchen, kleine Herzen, Sterne, feine Linienmotive und Punkte verkaufen
sich in jedem Monat. Sie sind Ihre Volumenbasis und Ihr Sicherheitsnetz für Nachbestellungen.
Klassiker passen außerdem zu fast jeder Lackfarbe, was Retouren von Kundschaft verringert, der ein
Design nicht zur Grundfarbe passt.

2. Trendeffekte

Drucke, die Katzenaugen-Schimmer, holografische Reflexe, Chrom-Schlieren und Aura-Verläufe
imitieren, folgen den sozialen Medien. Sie schnellen rasch in die Höhe und verblassen ebenso schnell.
Bringen Sie sie in kleinen Auflagen heraus und erneuern Sie sie oft. Metallic- und holografische Looks
bergen ein bekanntes Risiko: Kundschaft berichtet häufig, dass Drucke mit Metallfolie unter
lösungsmittelhaltigem Schnelltrocken-Überlack verblassen oder trüb werden. Setzt ein Trendbogen
stark auf Metalleffekte, geben Sie auf der Verpackung Hinweise zum Überlack.

3. Saison- und Feiertagsmotive

Valentinstagsherzen, Frühlingsblumen, Sommerfrüchte und Wellen, Herbstlaub, Halloween-Symbole
und Wintersets zu den Feiertagen sorgen für den oben beschriebenen Höhepunkt im Dezember. Sie
tragen zugleich das höchste Timingrisiko, denn jedes hat ein festes Verkaufsende.

4. Anlass-Sets

Designs für Hochzeit, Abschluss, Jahrestag, Geburtstag und Teamfarben werden für einen bestimmten
Tag gekauft. Sie hängen nicht von der Jahreszeit ab und eignen sich daher, um die Delle im späten
Frühjahr zu füllen. Abschlussfeiern und die Hochzeitssaison fallen auf Mai und Juni, wenn das
allgemeine Stickervolumen am niedrigsten ist. Das größte Problem in diesem Segment ist die
Lieferung: Ein Bogen, der nach dem Anlass eintrifft, ist für die Kundschaft wertlos.

5. Fan- und Figurenstil-Motive

Winzige Motive im Figurenstil, Gaming-Symbole und Popkultur-Themen verbreiten sich in den sozialen
Medien gut. Fans posten regelmäßig handgefertigte Mini-Sticker, die für Conventions entstanden sind.
Diese Familie erfordert entweder eigene Motive oder eine schriftliche Lizenz; Näheres steht im
Abschnitt zu den Rechtsvorgaben.

6. Markensignatur-Designs

Salon-Monogramme, Markenmuster und Kooperationsmotive machen aus einem Stickerbogen
Marketing, das Kundschaft am Körper trägt. Diese Bögen führen selten die Verkaufscharts an. Ihr Wert
liegt in Kundenbindung, Geschenken und Werbegeschenken bei Veranstaltungen.



Ein saisonales Sortiment planen, bevor Sie Bögen in Auftrag
geben
Die folgende Abfolge geht davon aus, dass Sie ein 12-Monats-Sortiment aufbauen. Für eine einzelne
Kapselkollektion funktioniert sie genauso.

Legen Sie zuerst Ihren Dauerbrenner-Kern fest. Wählen Sie eine kleine Auswahl1.
klassischer Bögen, die Sie das ganze Jahr über vorrätig halten. Sie tragen Ihre Nachbestellungen
und helfen Ihnen einzuschätzen, wie schnell sich jeder Saisonbogen im Vergleich zu Ihrer Basis
verkauft.
Planen Sie Verkaufsfenster, nicht Feiertage. Notieren Sie für jede Saison-Kapselkollektion2.
das Datum, ab dem die Kundschaft zu kaufen beginnt, nicht den Feiertag selbst. Geschenksets
zu den Feiertagen müssen vor dem Ansturm Ende November im Regal liegen, Valentinstags-
Sets im Januar. Frühlingsblumen sollten vor dem Anstieg der Frühlingssuchen eintreffen, der
laut Kategorie-Trackern im April 2025 einsetzte.
Rechnen Sie von jedem Fenster aus rückwärts. Fragen Sie Ihren Lieferanten nach3.
aktuellen Zeiten für Proof-Erstellung, Produktion und Fracht und addieren Sie einen Puffer für
Proof-Korrekturen. Das Ergebnis ist Ihr Stichtag für die Freigabe der Motivvorlagen. Dieses
Datum zu verpassen ist der häufigste Grund, warum Saisonbögen zu spät eintreffen.
Weisen Sie jeder Kapselkollektion eine Aufgabe zu. Eine Halloween-Kapselkollektion kann4.
neue Kundschaft gewinnen, während eine Brautkollektion die Marge schützt. Kapselkollektionen
ohne klar definierte Aufgabe werden tendenziell aufgebläht und verkaufen sich ungleichmäßig.
Begrenzen Sie Trendeffekte. Halten Sie den Anteil der Trendbögen an jeder Bestellung klein,5.
damit ein verblassender Trend keinen Ladenhüter-Bestand hinterlässt. Bestellen Sie Gewinner
lieber nach, statt vorab groß zu raten.
Klären Sie Motivrechte und Verpackungsaussagen. Bestätigen Sie, dass jedes Motiv6.
original, beauftragt oder lizenziert ist. Lassen Sie Ihre Verpackungstexte vor der Proof-Erstellung
prüfen, nicht erst nach der Druckauflage.
Prüfen Sie die Kollektion im direkten Proof-Vergleich. Prüfen Sie alle Bögen einer7.
Kapselkollektion gemeinsam auf echten Lackfarben. Lücken und Doppelungen fallen in der



Gruppe leichter auf als bei einer einzelnen Datei. Informationen zu Format und Prüfungen vor
der Produktion finden Sie auf der Produktseite für individuelle Stickerbögen.

Designfamilien im Vergleich

Designfamilie Nachfragefenster Hauptzielgruppe Layout-Tipp für
den Bogen Hauptrisiko

Dauerbrenner-Klassiker Ganzjährig
Heimanwendung
(Selbermachen),
Salon-Handel

Viele kleine
Wiederholungen
pro Bogen

Preisdruck durch
Austauschbarkeit

Trendeffekte Wochen bis wenige
Monate

Von sozialen
Medien getriebene
Kundschaft

Akzentmotive
statt
vollflächiger
Nagelabdeckung

Verblasst schnell;
Metallic-Drucke
werden unter
Überlack trüb

Saison / Feiertage 4–8 Wochen vor
jedem Feiertag

Geschenkkäufer,
Händler

Ein Hauptmotiv
mit Füllmotiven
kombinieren

Festes
Verkaufsende

Anlass-Sets Ereignisgetrieben;
stark im Mai–Juni

Bräute,
Absolventen,
Gäste bei
Veranstaltungen

Symmetrische
Sets für beide
Hände

Verspätete
Lieferung

Fan- / Figurenstil-
Motive

An
Veröffentlichungen
und Conventions
gebunden

Sammler, Fans
Sehr kleine
Motive, mehrere
pro Nagel

Verletzung
geistigen
Eigentums

Markensignatur
Kampagnen,
Veranstaltungen,
Geschenke

Salonkundschaft,
Markenfans

Ein Logo-Motiv
plus neutrale
Akzente

Geringer
Abverkauf als
eigenständiges
Produkt

Die oben genannten Nachfragefenster sind Planungshilfen, die aus den in diesem Artikel genannten
Saisondaten abgeleitet wurden. Sie sind keine Garantien. Nutzen Sie Ihre eigene Abverkaufshistorie,
sobald Sie Daten aus einer Saison haben.

Layoutregeln für Bögen, die den Abverkauf sichern
Das Layout entscheidet, ob ein gutes Design gute Bewertungen bekommt. Selbst hoch bewertete
Produkte verlieren bei der Größe Punkte. Im Nagelsticker-Vergleich von Good Housekeeping[3] wurden
„nur acht Nagelgrößen“ als größter Nachteil des Gesamtsiegers genannt. Ein dort zitierter Chemiker
des Beauty Lab beziffert die typische Tragedauer auf ein bis 2 Wochen, bevor das Nagelwachstum
einen Look veraltet wirken lässt. Diese Tragedauer ist für die Planung wichtig: Wer ein Design liebt,
kommt etwa alle 2 Wochen für einen neuen Bogen wieder.
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Motivgrößen abstufen. Platzieren Sie große, mittlere und kleine Versionen desselben
Elements auf 1 Bogen. Rezensenten loben immer wieder Motive, die klein genug sind, um zwei
oder drei pro Nagel zu stapeln, und kritisieren Designs, die „für zwei zu groß und für eines zu
klein“ sind.
Auch an kurze Nägel denken. Vollflächige Motive werden auf kurzen Nägeln schlecht
beschnitten. Akzentplatzierungen wie Spitzen-, Ecken- und Nagelhautlinien-Motive funktionieren
bei allen Nagellängen und machen die Stickerränder weniger sichtbar – eine der häufigsten
ästhetischen Beschwerden.
Für helle und dunkle Untergründe planen. Auf transparentem Trägerfilm können weiße
und blasse Farben durchsichtig wirken, wenn der Druck keine weiße Unterlage enthält.
Kennzeichnen Sie, welche Bögen für hellen Lack gedacht sind und welche auf dunklem Lack
sitzen können.
Von beliebten Motiven Extras einplanen. Motive für den Akzentnagel, etwa Herzen für den
Ringfinger, sind zuerst aufgebraucht. Zusätzliche Exemplare der am häufigsten genutzten
Elemente zu drucken streckt jeden Bogen über mehr Maniküren.
Metallfolie sparsam einsetzen. Metallische Elemente sehen auf Fotos großartig aus, ziehen
aber die meisten Beschwerden über Verblassen auf sich. Setzen Sie sie als Akzente innerhalb
eines Designs ein, nicht als gesamtes Design.

Motivrechte und Verpackungstexte
Kopieren ist in dieser Kategorie ein bekanntes Problem. Modern Salon berichtete[4] über Nagelkünstler,
die feststellten, dass ihre Originalarbeiten als Abziehbilder nachgebaut und für etwa $2 a Packung
verkauft wurden. Wenn Sie Bögen in Auftrag geben, ist die bestellende Marke für die Motive
verantwortlich. Führen Sie schriftlich Buch darüber, woher jedes Design stammt: eigene Entwürfe, ein
bezahlter Illustrator mit Rechteübertragung oder eine Lizenz für Figuren, Teamlogos oder
Schulzeichen. Verwenden Sie niemals Referenzbilder, die aus sozialen Medien stammen.

Verpackungstexte verdienen dieselbe Sorgfalt. Nach dem FD&C Act werden Nagelprodukte im
Allgemeinen als Kosmetika reguliert, und die meisten benötigen vor dem Verkauf keine FDA-
Zulassung, mit Ausnahme der meisten Farbzusätze (Leitlinien der FDA zu Nagelpflegeprodukten[5]).

https://www.modernsalon.com/articles/protecting-your-work-online
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Die Kennzeichnung muss wahrheitsgemäß und nicht irreführend sein (Kennzeichnungsregeln der FDA
für Kosmetika[6]). Damit sind „FDA-zugelassen“-Siegel und pauschale Aussagen wie „für alle
unbedenklich, auch für Kinder und Schwangere“ ausgeschlossen, sofern Sie sie nicht belegen können.
Seit dem Modernization of Cosmetics Regulation Act (MoCRA)[7]gilt: Die verantwortliche Person muss
schwerwiegende unerwünschte Ereignisse innerhalb von 15 Geschäftstagen an die FDA melden.
Achten Sie darauf, dass die Kontaktdaten auf der Packung echt sind und überwacht werden.

Bei Kombipaketen ist besondere Vorsicht geboten. Wer einem Sticker-Set Nagelkleber oder
Gelprodukte beifügt, bringt Acrylat-Chemie ins Spiel. Eine 2024 JAAD-Übersichtsarbeit zu Online-
Nagelsets für den Hausgebrauch[8] fand Ethylcyanoacrylat in etwa 44 % der Produkte und 2-HEMA in
etwa 16 %. Keines trug einen Warnhinweis zur Sensibilisierung. Die EU beschränkt HEMA seit 2021
auf die berufliche Verwendung, dennoch kam das niederländische RIVM 2026 zu dem Schluss,[9] dass
die derzeitigen Beschränkungen und Warnhinweise nicht auszureichen scheinen, um das Allergierisiko
zu senken. Ein europäisches Dermatologie-Audit mit 26,297 Patienten[10] fand einen Anstieg der
nagelbedingten Kontaktallergie von etwa 0,91 % in 2016 to 1,98 % in 2023. Enthält ein Kombipaket
Kleber, listen Sie alle Inhaltsstoffe auf und empfehlen Sie einen Patch-Test.

FAQ: Planung einer Nagelsticker-Kollektion
FAQ: Wie viele Designs sollte eine erste Kollektion enthalten?

Weniger, als die meisten Marken erwarten. Starten Sie mit einem kompakten Dauerbrenner-Kern und
einer Saison-Kapselkollektion. Nehmen Sie neue Bögen hinzu, sobald Sie sehen, welche sich
abverkaufen. Ein schlankes erstes Sortiment macht die Verkaufsdaten leichter lesbar und verhindert,
dass Sie Kapital in ungetesteten Designs binden. Fragen Sie Ihren Lieferanten, ob Mindestmengen pro
Design oder pro Bestellung gelten, bevor Sie die Zahl festlegen.

FAQ: Wann sollten die saisonalen Motivvorlagen finalisiert werden?

Vor dem Rückwärts-Stichtag, den Sie erhalten, wenn Sie Proof-Erstellung, Produktion, Fracht und
einen Korrekturpuffer von dem Tag abziehen, an dem die Kundschaft zu kaufen beginnt. Dieser

https://www.fda.gov/cosmetics/cosmetics-labeling
https://www.fda.gov/cosmetics/cosmetics-labeling
https://www.fda.gov/cosmetics/cosmetics-laws-regulations/modernization-cosmetics-regulation-act-2022-mocra
https://www.jaad.org/article/S0190-9622%2824%2902655-0/fulltext
https://www.jaad.org/article/S0190-9622%2824%2902655-0/fulltext
https://www.rivm.nl/publicaties/methacrylates-in-nail-products-presence-health-effects-and-potential-follow-up
https://hdl.handle.net/11391/1595074


Kauftag liegt früher als der Feiertag selbst. Besonders Wintersets, die als Geschenke gekauft werden,
müssen vor dem Ansturm im November vorrätig sein. Fordern Sie aktuelle Zeitpläne an, wenn Sie
jede Kapselkollektion planen, statt die des Vorjahres wiederzuverwenden.

FAQ: Können wir Figuren, Teamlogos oder Schulwappen drucken?

Nur mit schriftlicher Genehmigung des Rechteinhabers. Figuren-, Sport- und Schulzeichen sind
Marken und oft urheberrechtlich geschützt. Originelle Motive im Figurenstil, also Ihre eigenen
niedlichen Tiere oder von Videospielen inspirierte Symbole, bedienen einen großen Teil derselben
Nachfrage ohne das Lizenzrisiko.

FAQ: Verkaufen sich metallische und holografische Designs besser?

Sie lassen sich gut fotografieren und bringen Klicks, ziehen aber auch die meisten Beschwerden über
Verblassen oder Trübungen unter lösungsmittelhaltigem Überlack auf sich. Setzen Sie Metallic-Effekte
als Akzente ein, geben Sie Überlack-Hinweise auf der Packung und lesen Sie auf der Produktseite
nach, wie sich das Druckformat auf die Haltbarkeit auswirkt.

FAQ: Brauchen Nagelsticker-Bögen eine FDA-Zulassung, bevor wir sie verkaufen?

Im Allgemeinen nein. Die FDA genehmigt Kosmetika nicht vorab, mit Ausnahme der meisten
Farbzusätze. Ihre Kennzeichnung muss dennoch wahrheitsgemäß und nicht irreführend sein, und
MoCRA bringt Pflichten zur Meldung unerwünschter Ereignisse sowie für viele Unternehmen zur
Registrierung der Betriebsstätte und zur Produktlistung mit sich. Lassen Sie sich von einem
Regulierungsberater bestätigen, wie Ihre konkreten Produkte eingestuft werden.

FAQ: Sollten Salons Sticker verkaufen oder bei Behandlungen einsetzen?

Beides funktioniert, und beides spricht unterschiedliche Kundschaft an. Da 47 % der US-Beautykäufer
Salonbesuche und Maniküre zu Hause kombinieren, hält ein Handelsbogen, der zum
charakteristischen Look des Salons passt, die Kundschaft zwischen den Terminen bei der Stange.
Schnelle Sticker-Akzente lassen sich außerdem als zeitsparender Zusatzverkauf am Behandlungsplatz
anbieten.

Wichtigste Erkenntnisse
Die meisten Käufer machen ihre Nägel zu Hause, daher brauchen Handelsbögen klare
Hinweise zur Platzierung — 43 % nur zu Hause und 47 % hybrid (Quelle)
Nachbestellung und Rhythmus der Editionen am Tragezyklus ausrichten —
typischerweise ein bis 2 Wochen Tragedauer (Quelle)
Sammel-Editionen passen zum aktuellen Käuferverhalten — Streifen, die bis zu 2
Wochen halten, werden inzwischen zu Hunderten gesammelt (Quelle)
Nur eigene oder lizenzierte Motive — kopierte Designs wurden als Abziehbilder für etwa $2
a Packung weiterverkauft (Quelle)
Die Kontaktstelle für unerwünschte Ereignisse auf der Packung echt halten und
überwachen — 15 Geschäftstage für die Meldung schwerwiegender Ereignisse nach MoCRA
(Quelle)
Kleber- oder Gel-Kombipakete als Thema der Allergiekennzeichnung behandeln — 44
% der Online-Sets enthielten Ethylcyanoacrylat, keines mit Warnhinweis zur Sensibilisierung
(Quelle)
Beschränkungen allein haben die Acrylat-Allergie nicht eingedämmt — nagelbedingte
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Allergien stiegen von 0,91 % auf 1,98 % zwischen 2016 und 2023 (Quelle)

Fazit: Erst die Kollektion planen, dann drucken
Sticker-Linien, die sich dauerhaft verkaufen, teilen eine Struktur: eine Dauerbrenner-Basis, die
Nachbestellungen finanziert, Saison-Kapselkollektionen, die auf Kauffenster statt auf Feiertagsdaten
getaktet sind, kleine Trend-Auflagen und Anlass-Sets, die die Frühjahrsdelle füllen. Ergänzen Sie
abgestufte Motivgrößen, eine schriftliche Dokumentation der Motivrechte und Verpackungsaussagen,
die Sie vertreten können. Damit hat jedes Design, das Sie in Auftrag geben, eine klare Aufgabe und
ein klares Verkaufsfenster.

Sobald Ihr Sortiment und Ihre Motivvorlagen bereit sind, senden Sie uns die Dateien und Ihre
gewünschten Starttermine. Wir bestätigen aktuelle Mindestmengen, Proof-Schritte und Zeitpläne für
Ihre individuell bedruckten Nagelsticker-Bögen und senden Ihnen ein Angebot.
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